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Was ist eine Sage?Was ist eine Sage?

Merkmale der Sage und des Märchens: 

Sage Märchen

à	 spielt in einer bestimmten Zeit à	 spielt an nicht näher bezeichneten
 	 Orten (Brunnen, Wald ...)

à	 handelt von tatsächlichen Ereig-
	 nissen, Orten und Handlungen

à	 zeitlos

à	 versucht das Unheimliche 
	 und Unfassbare zu erklären

à	 das Unheimliche und Unfassbare
	  ist da und wird nicht hinterfragt

à	 in der Sage haben die Menschen
	 meist Angst vor dem Übernatürlichen

à	 im Märchen gibt es das Böse, 
	 aber es wird zumeist überwunden

Es gibt unterschiedliche Arten von Sagen:
	 à  Göttersagen
	 à  Heldensagen
	 à Volkssagen

Viele Göttersagen sind aus dem antiken Griechenland und dem antiken Rom bis 
heute erhalten. In den griechischen und römischen Sagen gibt es einen Gott, der für 
das Naturereignis Blitz und Donner zuständig ist: Bei den Griechen ist dies Zeus, 
bei den Römern heißt er Jupiter. Auch die Germanen glaubten, dass für Blitz und 
Donner eine Gottheit verantwortlich ist. Er wird Thor genannt. 
Die Heldensagen erzählen von berühmten Herrscherfamilien. Ihre Kriege, Kämpfe 
und Verbindungen werden anhand des Lebens einzelner Helden erzählt.
Die Volkssagen erzählen von einfachen Leuten, die beispielsweise Elfen, Zwergen 
oder Zauberern begegnen. 

Die griechischen Götter Zeus, Hera und Hades


